
AFRIKA: SÜDAFRIKA

SÜDAFRIKA & SWASILAND - ZWISCHEN WELTSTADT
UND NATUR
Sawubona… Das Wort der Zulu steht im übertragenen Sinne für „Herzlich Willkommen“, ist
aber vielmehr ein Lebensgefühl, welches man bei einem Besuch Südafrikas hautnah erleben
kann. 
Die Regenbogennation zeigt sich ihren Besuchern gerne facettenreich und hält von Tag zu Tag
neue Eindrücke bereit. Ist man heute mit dem Mietwagen noch im wirtschaftlichen Zentrum
Pretoria unterwegs, staunt man bereits morgen bei Pirschfahrten über die Artenvielfalt im Krüger-
oder Hluhluwe-Umfolozi-Nationalpark. Des Weiteren präsentiert sich bei einem Abstecher nach
Swasiland die Ursprünglichkeit des kleinen Königreichs und man begegnet Naturwundern sowie
kulturellen Höhepunkten rund um das Kap.

REISEDETAILS
1. Tag: Ankunft in Johannesburg 

Ankunft am Flughafen in Johannesburg. Herzlich willkommen! Johannesburg oder "Joburg", wie
die Stadt des Goldes meist einfach genannt wird, ist die größte Metropole Südafrikas sowie des
gesamten afrikanischen Kontinents. Mit ihren rund 4 Millionen Einwohnern ist die Stadt am
Witwatersrand das überragende Wirtschaftszentrum und der ökonomische Motor der Republik
Südafrika. Sie übernehmen Ihren Mietwagen und fahren zu Ihrer Unterkunft im Stadtteil Melrose.
Kommen Sie erst einmal in Ruhe an! Nutzen Sie den heutigen Tag für eine orientierende
Stadtrundfahrt oder buchen Sie fakultativ einen Ausflug nach Soweto, welches ein
originalgetreues Spiegelbild der modernen südafrikanischen Gesellschaft darstellt (Buchung vorab
möglich). Fahrt: ca. 35 Min., ca. 25 km 1 Übernachtung in der Melrose Place Guestlodge. -/-/-

Veranstalter dieser Reise:
REISEN MIT SINNEN |
Pardon/Heider Touristik GmbH
Erfurter Straße 23
44143 Dortmund
(0)231 5897920
(0)231 164470
info@reisenmitsinnen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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2. Tag: Erkundungen entlang der Panorama Route 

Heute geht die Fahrt von Johannesburg über Graskop und Pilgrim’s Rest nach Mpumalanga an die
Panorama Route. Die Strecke wird Sie durch spektakuläre Aussichten beeindrucken, die sich
während der Fahrt immer wieder eröffnen. Nehmen Sie sich Zeit, um die Umgebung zu erkunden.
Der mächtige Blyde River Canyon und die Three Rondavels sind imposante Highlights, die Sie
faszinieren werden. Die Bourke’s Luck Potholes , ein eindrucksvolles System von
Strudelkesseln, durch welches sich der Blyde Fluss seinen Weg in den Canyon sucht, bestechen
durch bizarre Felsformationen. Genießen Sie die Natur und den fantastischen Ausblick, der sich
vom Aussichtspunkt God’s Window eröffnet und spazieren Sie entlang der vielfältigen
Naturwunder. Fahrt: ca. 4,5 Std., ca. 400 km 1 Übernachtung Chestnut Country Lodge F/-/-

3. Tag: Fahrt zum Krüger Nationalpark 

Die Fahrt führt Sie weiter zum weltberühmten Krüger Nationalpark. Als eines der größten
Naturschutzgebiete der Welt, beheimatet er eine unglaubliche Vielfalt an Tieren, darunter die
„Big Five“ (Elefant, Nashorn, Büffel, Löwe und Leopard). Begeben Sie sich heute im eigenen
Wagen auf die Pirsch und erleben Sie die unberührte afrikanische Wildnis. Fakultativ können Sie
eine geführte Safari zubuchen, bei der Sie gemeinsam mit einem Ranger auf Spurensuche gehen
(Buchung vorab und vor Ort möglich). Fahrt: ca. 2 Std., ca. 160 km 2 Übernachtungen in der La
Kruger Lifestyle Lodge. F/-/A

4. Tag: Pirschfahrten zu Löwe, Elefant & Co. 

Heute können Sie fakultativ zusammen mit einem Ranger am Vor- und Nachmittag auf
Safari gehen und lassen sich dabei von der Vielfalt der Tierwelt faszinieren. Diese reicht von
Impalas, Zebras und Büffeln über Hyänen, Löwen und Leoparden bis hin zu Elefanten, Giraffen
und Nashörnern, um nur einige Lebewesen des Parks zu nennen.  Nach einem ereignisreichen Tag
in der Wildnis können Sie sich in Ihrer Unterkunft entspannen und die Ereignisse Revue passieren
lassen.  F/-/A

5. Tag: Das Königreich Swasiland 

Die Reise führt Sie heute über die Grenze nach Swasiland - willkommen in dem wohl
ursprünglichsten Land Afrikas. Das kleine von Harmonie und Gegensätzen geprägte Königreich
erstreckt sich über vier Klimazonen, so dass Tropen und Hochlandebenen meist nur einen
Fußmarsch voneinander entfernt sind. Der geografischen Vielfalt und dem nachhaltigen
Naturschutz ist es zu verdanken, dass sich hier zahlreiche Pflanzen- und Tierarten auf engstem
Raum erkunden lassen. Gerne wird auch von der „Schweiz Afrikas“ gesprochen. Auf einem Berg,
der an ein sich sonnendes Krokodil erinnert, befindet sich die älteste Mine der Welt. Im Tal liegt
eine kleine Glasfabrik, der Sie einen Besuch abstatten können. Hier können Sie den talentierten
Glasbläsern zusehen, wie sie aus Glasrohmasse filigrane kleine afrikanische Tiere herstellen.
Fahrt: ca. 3 Std., ca. 200 km 1 Übernachtung im Foresters Arms Hotel. F/-/-
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6. + 7. Tag: Auf zum Hluhluwe iMfolozi Park 

Genießen Sie auf der Fahrt gen Süden die Landschaft des Königreiches und legen Sie hier und da
einen kurzen Halt ein. Nach kurzer Zeit passieren Sie die Grenze zu Südafrika. Ihr Tagesziel ist der
Hluhluwe iMfolozi Park, viertgrößter Nationalpark des Landes. Er wurde 1897 zum Schutz der
letzten Nashörner gegründet und war damit in Südafrika der Erste seiner Art. Heute beeindruckt
er durch seine vielfältige Vegetation und der daraus folgenden Vielfalt an Vögeln, Reptilien,
Amphibien und Säugetieren. Neben einer Vielzahl an Nashörnern beheimatet er auch die
restlichen Vertreter der „Big Five", denen Sie während der geführten Pirschfahrten am
Nachmittag und am Folgetag (zwei Safaris) mit etwas Glück begegnen können. Fahrt: ca. 4,5 Std.,
ca. 300 km 2 Übernachtungen in der Rhino Ridge Safari Lodge. F/M/A

8. Tag: Weiter nach Durban am Indischen Ozean 

Am Morgen genießen Sie eine weitere geführte Safari, bevor Sie Ihre Fahrt nach Durban,
der zweitgrößten Stadt Südafrikas, fortsetzen. Auf dem Weg können Sie im UNESCO-
Weltnaturerbe St. Lucia Wetland Park  einen Halt einlegen, um dort eine einmalige Landschaft
aus Gewässern, Küsten- und Sumpfwald, Gebüsch, Schilf und Mangroven zu erkunden. Gegen
Nachmittag erreichen Sie Durban und können, wenn es die Zeit erlaubt, fakultativ an einer
Stadtrundfahrt teilnehmen (Buchung vorab und vor Ort möglich). Fahrt: ca. 3 Std., ca. 250 km 1
Übernachtung The Benjamin Hotel. F/-/-

9. Tag: Unterwegs im Tsitsikamma Naturreservat und Fahrt nach Knysna 

Fahrt zum Flughafen in Durban und Abgabe Ihres Mietwagens. Anschließend Flug nach Port
Elizabeth (nicht im Preis inkludiert). In Port Elizabeth werden Sie einen neuen Mietwagen
entgegennehmen und Ihre Fahrt in die Lagunenstadt Knysna fortsetzen. Auf dem Weg fahren Sie
am Tsitsikamma Naturreservat vorbei, bei dem ein Besuch sehr lohnenswert ist. Erkunden Sie
die vielfältige Natur des Parks doch auf einem der vielen Wanderpfade. Am Nachmittag erreichen
Sie Knysna. Die kleine Stadt gilt als Perle der Garden Route  und das zu Recht. Gelegen am
Indischen Ozean, umrahmt von Bergen mit immergrünen Wäldern, einer malerischen Lagune und
den bekannten Knysna Heads, zwei hochaufragenden Felsen, die den Durchlass zum offenen
Meer bewachen, ist es für Viele ein Traumziel. Fahrt: ca. 3 Std., ca. 280 km 2 Übernachtungen im
Belvidere Manor Hotel. F/-/-

10. Tag: Erkundungen in der Umgebung 

Der heutige Tag steht Ihnen für Ausflüge in der Umgebung zur freien Verfügung. Unternehmen
Sie beispielsweise eine Bootsfahrt zum Featherbed Nature Reserve. Oder besuchen Sie das
Elephant Sanctury, wo Sie gerettete afrikanische Elefanten hautnah erleben können. Eine
weitere Option ist der Vogelpark Birds of Eden , in dem Sie in einer riesigen Vogelvoliere alle
Arten von Vögeln beobachten können. Alternativ können Sie auch das kleine sympathische
Knysna erkunden und eine entspannte Bootsfahrt in der Lagune machen. F/-/-
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11. Tag: Über den Outeniqua Pass nach Oudtshoorn 

In Knysna verlassen Sie die Garden Route und fahren über den Outeniqua Pass in die Halbwüste
Klein Karoo. Sie werden über den Wandel der Vegetation entlang der Strecke erstaunt sein. Das
Ziel des heutigen Tages ist die kleine Stadt Oudtshoorn. Diese liegt in einem semiariden Tal,
welches ein ideales Klima für Strauße bietet, die hier im großen Umfang gezüchtet werden. Sie
haben die Gelegenheit eine Straußenfarm zu besuchen, wo Sie den Laufvögeln ganz nah
kommen und viel Interessantes über die vielfach unterschätzten Tiere lernen können. Auch einen
Besuch wert sind die Cango Caves. Die Tropfsteinhöhlen sind international als eines der größten
Naturwunder der Erde bekannt. Die in Jahrmillionen durch die Natur geformten,
Kalksteinformationen üben eine Faszination auf den Besucher aus und bei der Führung werden
beeindruckende Formen sichtbar. Fahrt: ca. 1,5 Std., ca. 120 km 1 Übernachtung in der Hlangana
Lodge. F/-/-

12. Tag: Erkundung der Winelands 

Für Frühaufsteher ist ein morgendlicher Ausflug zu einer Erdmännchen-Kolonie sehr
lohnenswert. Erleben Sie die drolligen Tiere hautnah in Begleitung eines Rangers, der Ihnen die
Lebensumstände und täglichen Gewohnheiten der Erdmännchen erläutern kann (Buchung vorab
und vor Ort möglich). Über die wunderschöne Route 62 führt Sie Ihr Weg im Laufe des
Vormittags via Calitzdrop, Ladismith und Barrydale bis nach Robertson. Dort können Sie auf einer
Weinfarm anhalten, um eine Mittagspause einzulegen. Anschließend geht die Route weiter bis
nach Stellenbosch im Weinanbaugebiet. Erkunden Sie die Gegend und genießen Sie den Tag in
traumhafter Umgebung. In dem pittoresken Weinland befindet sich eine Vielzahl an privaten
Weingütern, die zu Weinproben einladen. Auch lohnt sich ein Besuch in den umliegenden
Orten. Stellenbosch ist Südafrikas zweitälteste Stadt, ihre schönen, eichengesäumten Straßen
und die historischen Gebäude laden zum Schlendern ein. Franschhoek ist ein malerisches
Örtchen, in dem sich die Hugenotten vor mehr als 300 Jahren angesiedelt haben und das man
sich nicht entgehen lassen sollte. Lassen sie sich von der Schönheit der Weingebiete bezaubern.
Fahrt: ca. 4,5 Std., ca. 390 km 1 Übernachtung im Bonne Esperance Guest House. F/-/-

13. Tag: Fahrt nach Kapstadt 

Die Route führt Sie heute weiter bis nach Kapstadt, die Mutterstadt Südafrikas. Die Metropole
gilt aufgrund ihrer herrlichen Lage und durch die vielen viktorianischen Gebäude als eine der
schönsten Städte der Welt. Nutzen Sie den restlichen Tag um eine orientierende
Stadtrundfahrt zu unternehmen. Am Abend empfehlen wir einen Rundgang an der Victoria &
Albert Waterfront.  Fahrt: ca. 40 Min., ca. 50 km 3 Übernachtungen im The Three Boutique
Hotel. F/-/-
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14.+15. Tag: Ausflüge rund um das Kap 

In den kommenden Tagen können Sie aus einer Vielzahl von Aktivitäten auswählen, denn es gibt
viel zu sehen am Kap. Tafelberg
Ein Highlight ist ein Besuch des Tafelbergs, denn Kapstadt ohne Tafelberg wäre wie Suppe ohne
Salz! Gerade mal 5 Minuten dauert die Fahrt auf den Tafelberg mit der berühmten „Table
Mountain Cableway“, einer rotierenden Seilbahn. Vom Gipfelplateau des 1.087 m hohen Bergs
scheint die Aussicht grenzenlos und man bekommt eine bessere Vorstellung der Umrisse der
Kaphalbinsel, die vom Indischen und Atlantischen Ozean umgeben ist. An einem klaren Tag ist
diese Hochebene fast 200 km weit vom Meer aus sichtbar. Genießen Sie den beeindruckenden
und sicherlich einmaligen Ausblick auf Kapstadt und die Tafelbucht. (Die Auffahrt auf den
Tafelberg ist wetterabhängig! Sollte die Tafelbergbahn nicht geöffnet sein, können Sie den
Aussichtspunkt Signal Hill besuchen.) Das Kap der Guten Hoffnung
Nach einer Fahrt entlang der „Riviera Südafrikas“ beginnt im Fischerort Hout Bay der berühmte
Chapman‘s Peak Drive, eine der spektakulärsten Küstenstraßen der Welt, bevor man am
südwestlichen Punkt des afrikanischen Kontinents ankommt. Das Cape of Good Hope Nature
Reserve bietet 40 Kilometer geschützte Küstenlinie mit Badebuchten und im Landesinneren ein
Hochplateau mit üppiger Vegetation und großem Tierreichtum. Auf der Straße, die durch das
Naturreservat zum tief ins Meer ragenden Cape Point führt, veranstalten manchmal sogar Zebras
und Autos ein Rennen! Am Cape Point angekommen, haben Sie die Möglichkeit entweder mit der
Zahnradbahn oder zu Fuß hinauf zum Aussichtspunkt zu gelangen.
Im Anschluss lohnt sich eine Stippvisite zum Boulders Beach, der für seine dort ansässige Pinguin-
Kolonie bekannt ist. Erfreuen Sie sich am Anblick dieser drolligen Tiere, die Sie sonst nur aus dem
Zoo kennen! Robben Island
Besuchen Sie die ehemalige Gefängnisinsel Robben Island, die heute Nationaldenkmal ist. Am
Mandela Gateway beginnt die Bootsfahrt und während der Überfahrt zur Insel genießen Sie einen
schönen Panoramablick auf Kapstadt. Auf Robben Island erfolgt eine Führung über die Insel und
durch das Gefängnis, in dem Nelson Mandela viele Jahre inhaftiert war. Begleitet werden Sie dabei
von einem Englisch sprachigen Guide, der selbst ein Ex-Häftling ist. F/-/-

16. Tag: Abreise 

Heute können Sie noch letzte Erledigungen an der Victoria & Albert Waterfront machen, über
den Green Market Square bummeln, die Company Gardens besuchen oder der Long Street im
„Quartier Latin“ einen Besuch abstatten. Rechtzeitig zum Flug fahren Sie mit Ihrem Mietwagen
zum Flughafen und geben diesen ab. Individuelle Abreise. Fahrt: ca. 30 Min., ca. 20 km F/-/-
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TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

01.05.2014 30.09.2014 ✗ 1.890 €

01.10.2014 31.10.2014 ✗ 2.150 €

01.11.2014 30.04.2015 ✗ 2.000 €

01.05.2015 30.09.2015 ✗ 1.700 €

01.10.2015 31.10.2015 ✗ 2.050 €

01.01.2016 31.03.2016 ✗ 1.700 €

01.04.2016 30.09.2016 ✗ 1.500 €

01.10.2016 31.12.2016 ✗ 1.700 €

01.01.2017 30.04.2017 ✗ 1.600 €

01.01.2017 30.09.2017 ✗ 1.630 €

Reiseprogramm für eine kulurelle Begegnungsreise Südafrika ab/bis Johannesburg

01.05.2017 31.08.2017 ✗ 1.450 €

01.09.2017 30.09.2017 ✗ 1.450 €

01.10.2017 15.12.2017 ✗ 1.700 €

01.01.2018 30.04.2018 ✗ 1.750 €

zu Ostern gelten andere Preise

01.05.2018 31.08.2018 ✗ 1.520 €

01.09.2018 30.09.2018 ✗ 1.600 €

01.10.2018 15.12.2018 ✗ 1.800 €

16.12.2018 31.12.2018 ✗ 0 €

01.01.2019 30.04.2019 ✗ 2.290 €

Aufschlag Ostern auf Anfrage

01.05.2019 31.08.2019 ✗ 1.990 €

01.09.2019 15.12.2019 ✗ 2.290 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗
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LEISTUNGEN
> Mietwagen der Kategorie C (Toyota Corolla o.ä.) von Johannesburg bis Durban und von Port

Elizabeth bis Kapstadt
> 15x Mittelklassehotel
> 15x Frühstück, 2x Mittagessen, 4x Abendessen  
> Pirschfahrten im Hluhluwe-IMfolozi-Nationalpark mit lokalem Englisch sprechenden Guide
> Infomaterial

ZUSATZLEISTUNGEN
> (590 €)

Einzelzimmerzuschlag
> (630 €)

Einzelzimmerzuschlag
> (160 €)

Einzelzimmerzuschlag
> (440 €)

Einzelzimmerzuschlag
> (540 €)

Einzelzimmerzuschlag
> (0 €)

Nationaler Flug von Durban nach Port Elizabeth
> (420 €)

Einzelzimmerzuschlag
> (400 €)

Einzelzimmerzuschlag

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Sonderzahlungen für den Mietwagen (vor Ort zu zahlen), wie Vertragsgebühr oder zusätzlicher

Fahrer
> Benzin
> fakultative Ausflüge
> Eintrittsgebühren
> Getränke und Verpflegung, soweit nicht anders im Programm erwähnt
> Trinkgelder und sonstige persönliche Ausgaben

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 2 
Maximalanzahl von Personen: 50 
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ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 21 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
21 vor Reisebeginn möglich.

> Auf jede Buchung einer Gruppenreise, die 6 Monate vor Reisebeginn eingeht, gewähren wir
einen Frühbucherrabatt von 3%. Der Rabatt gilt nur für den Grundreisepreis. Zusatzleistungen
wie Einzelzimmer, Visa, Zubringerflüge oder Ähnliches werden nicht berücksichtigt.

WEITERE INFOS
Generelle Hinweise 

> Diese Tour kann auch als Reise mit privatem Driver-Guide angeboten werden.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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